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LobiCARETechnisches Merkblatt

Holzterrassenöl
> dringt tief ein und ist harzlösend
> schnell trocknend
> schmutzgeschützt
>offenporig und diffusionsfähig

> verstärkt UV- und farbtonbeständig
> Wohngesund (wohnbiologisch geprüft) - nach 
   DIN 53160 EN 71 Teil 3 umweltschonend
> frei von Aromaten, Leinöl und Zitrus-Terpenen!

Eigenschaften
LobiCARE Holzterrassenöl dient der Grundbehandlung 
und Pflege von Gartenmöbeln aus Hartholz im Außenbe-
reich, wo Wasser frei abfließt. Auch für fungizidgeschützte 
Flächen geeignet. Es verleiht dem Holz eine strapazierfä-
hige Oberfläche und einen schönen Farbton und hebt die 
Maserung hervor. Das LobiCARE Holzterrassenöl ist eine 
wirkstofffreie, geruchsarme Naturveredelung aus pflanz-
lichen Ölen, Balsamharzen, Eisenoxyden, in Isoparaffin 
gelöst - gebrauchsfertig eingestellt.

Einsatzgebiete

Gartenmöbel, Pergolen, Terrassen aus Hartholz - im 
Außenbereich, wo Wasser frei abfließen kann. Bläuegefähr-
detes Holz mit Holzschutzgrund oder Holzimprägnierung 
vorbehandeln.

Verarbeitung und technische Daten
Ölbasierend auf Pflanzenölen, Balsamharzen, Eisenoxyden 
gelöst in Isoparaffin (Reinheit nach DAB).

Vorbereitung des Untergrundes
Das Holz muss saugfähig, intakt, einwandfrei geschliffen, 
trocken, sauber, silikon- und staubfrei sein. Vor großflä-
chigem Einsatz immer Probeauftrag auf Originalwerkstoff 
durchführen, um sicherzustellen, dass das gewünsch-
te Ergebnis erzielt wird. Bei der Verarbeitung muss die 
Raumtemperatur mindestens 12° C betragen.
Nur bei trockener Witterung und nicht bei direkter Sonne-
neinstrahlung oder starker Hitze ölen.

Verbrauch
ca. 1 Liter für 20-25 m² (40-50 g/m²)
Abhängig von der Auftragsart und der Saugfähigkeit des 
Holzes.

Applikation
Lappen, Pinsel Baumwolltuch

Grundbehandlung bei neuen Hölzern
Neue Gartenmöbel, Terrassen etc. sind vor dem ersten 
Gebrauch zu ölen.
Das Öl vor dem Auftragen gründlich umrühren.
Mit einem Pinsel oder Baumwoltuch gleichmäßig satt 
auftragen. Mit dem Hirnholz anfangen.
Sämtliches überschüssiges Öl nach max. 20 Min. mit 
sauberen Baumwolltüchern gründlich abwischen.
Insbesondere auf überschüssiges Öl an Verbindungen und 
in Ritzen achten.
Das Möbelstück sorgfältig mit einem Polierpad nachpolie-
ren. Das macht die Oberfläche besonders strapazierfähig.
Danach mindestens 12 Stunden trocknen lassen.
Falls das Holz nicht gesättigt erscheint, Behandlung wie 
oben beschrieben wiederholen.

Zur Auffrischung von alten Hölzern
Ältere Möbel zuerst mit Intensivreiniger säubern und 
gründlich mit klarem Wasser nachwaschen.
Danach die Möbel ca. 24 Std. trocknen lassen.
Sicherstellen, dass das Möbelstück völlig sauber und 
trocken ist.
Raue Stellen ggf. mit feinem Sandpapier schleifen.
Ab jetzt vorgehen wie unter „Grundbehandlung bei neuen 
Hölzern“ beschrieben.

Trockenzeit
Grifffest nach ca. 1,5 Stunden - durchgetrocknen nach 24 
Stunden.
Je nach Witterung und Temperatur vergehen 24 bis 48 
Stunden, bis das Öl durchgehärtet ist. In diesem Zeitraum 
darf das Holz nicht mit Wasser in Berührung kommen.

Weitere Pflege
Wir empfehlen, das Ölen ein bis zweimal jährlich zu wie-
derholen. Hier wie unter „Auffrischung von alten Hölzern“ 
beschrieben vorgehen.
In ungeöffneten Gebinden ca. 12 Monate haltbar.
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LobiCARE
Reinigung der Werkzeuge:
mit Verdünner oder Terpentinersatz

Gebindegrößen/Lagerfähigkeit:
750 ml, 3 Liter

Bei der Verarbeitung auf die übliche Arbeitshygiene ach-
ten. Hierzu unser Sicherheitsdatenblatt beachten! Mit dem 
Produkt benetzte Lappen, Arbeitsgeräte und Kleidung 
können sich beim Trocknen im Falle eines Wärmestaus 
selbst entzünden. Deshalb alle Lappen etc. nach Gebrauch 
im geschlossenen Gebinde aufbewahren, bzw. entsorgen 
oder verbrennen. Die Entsorgung erfolgt über den Sonder-
müll, nicht in die Kanalisation gelangen lassen.

Wassergefährdungsklasse
WGK 1 gemäß VwVwS

Transport
Kein Gefahrgut nach GGVSE/ADR

Kennzeichnung nach EWG-Richtlinien
Das Produkt ist nach EG-Richtlinien, TRGS 220 und Gef-
SToffV nicht kennzeichnungspflichtig.

Kennbuchstabe und Gefahrenbezeichnung 
des Produktes
entfällt

Gefahrenbestimmende Komponenten zur 
Etikettierung - 
R-Sätze: -
S-Sätze: S 25 Berührung mit den Augen vermeiden.

Den obigen Angaben liegen umfasende Versuche im Labor und in der Praxis zugrunde. Unserer 
Produkte unterliegen einer ständigen und lückenlosen QUalitätskontrolle. Das Ergebnis einer Ober-
fläche wird maßgeblich bestimmt durch die Qualität der verwendeten Produkte, der handwerkli-
chen Ausführung, den Baustellenbedingungen und dem verwendeten Holz. Die ausgelobten Eigen-
schaften werden erreicht, wenn das Produkte nach unseren Vorgaben verarbeitet wird - beachten 
Sie hierzu immer di technischen Merkblätter. Wir garantieren nur für die einwandfreie Qualität 
unserer Produkte, die Eignung muss im Zweifelsfalls durch einen Probeanstrich überprüft werden. 


